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Protokoll: Verwaltungsausschuss des 
Gemeinderats der Landes-
hauptstadt Stuttgart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

332 

33 

 Verhandlung Drucksache: 378/2024 
      

GZ: JB/SI 

Sitzungstermin: 24.07.2024 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: EBM Dr. Mayer 

Berichterstattung:       

Protokollführung: Frau Schmidt / as 

 

Betreff: 
 

 

Stuttgarter Gesamtprogramm "Kita für alle": 
Entwicklung weiterer Kindertageseinrichtungen zu 
"Kitas S-Plus", Anpassung des Personalschlüssels und 
Einführung Inklusionskräfte-Pools 
 

Vorgang: Jugendhilfeausschuss vom 15.07.2024, öffentlich, Nr. 79 
  Ergebnis: einmütige Zustimmung 
  Sozial- und Gesundheitsausschuss vom 22.07.2024, öffentlich, Nr. 86 
  Ergebnis: einmütige Zustimmung 
 
 
Beratungsunterlage ist die gemeinsame Vorlage des Referats Soziales und gesell-
schaftliche Integration und des Referats Jugend und Bildung vom 09.07.2024, 
GRDrs 378/2024, mit folgendem 
 
Beschlussantrag:  
 
1. Der Entwicklung von 6 weiteren Kindertageseinrichtungen zu "Kitas S-Plus" im 

Rahmen des Stuttgarter Gesamtprogramms "Kita für alle" ab 01.09.2024 wird zu-
gestimmt.  

 
2. Der Anpassung des Personalschlüssels von 20 % Vollzeit-Inklusionsfachkraft pro 

Kind auf 35 % ab 01.09.2024 wird zugestimmt.  
 
3. Der Förderung von Fall- und Teamsupervisionen für die bestehenden „Kitas S-

Plus“ ab 01.01.2024 wird zugestimmt.  
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4. Der Förderung der Inklusionsfachkräfte des IFK-Pools bei den kirchlichen Kita-
Trägern ab dem 01.01.2024 wird zugestimmt  

 
5. Vom zusätzlichen Stellenbedarf im Umfang von 7,5 VZK in Entgeltgruppe S 9 

TVöD wird Kenntnis genommen. Das Jugendamt wird ermächtigt, in den Kitas-S 
Plus in städtischer Trägerschaft außerhalb des Stellenplans Personal im Umfang 
von 7,5 Vollzeitkräften in Entgeltgruppe S 9 TVöD ab dem 01.09.2024 zu beschäf-
tigen.  

 
 Eine Entscheidung über die Stellenschaffung in entsprechendem Umfang ist im 

Vorgriff auf den Stellenplan 2026/2027 zu treffen.  
 
6. Die Verwaltung wird ermächtigt, für Detailregelungen Ausführungsbestimmungen 

zu erlassen.  
 
7. Der Finanzierung wird, wie im Kapitel „Finanzielle Auswirkungen“ dargestellt, zu-

gestimmt.  
 
 
 
EBM Dr. Mayer stellt fest:  
 
 Der Verwaltungsausschuss beschließt ohne Aussprache einstimmig wie beantragt.  
 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Schmidt / as 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat JB 
 zur Weiterbehandlung 
 Jugendamt (2) 
 Referat SI 
 zur Weiterbehandlung 
 Sozialamt  
 Gesundheitsamt  
 SI-BB 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. S/OB 
 3. Referat AKR 
  Haupt- und Personalamt 
  Amt für Digitalisierung, Organisation und IT 
 4. Referat WFB 
  Stadtkämmerei (2) 
 5. BVin Nord 
 6. BezÄ Ca, Vai, Wa, Weil, Zu 
 7. GPR 
 8. Amt für Revision 
 9. L/OB-K 
 10. Hauptaktei 
 
III. 1. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN  
 2. CDU-Fraktion 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft Die FrAKTION  
  LINKE SÖS PIRATEN Tierschutzpartei 
 5. Fraktionsgemeinschaft PULS 
 6. FDP-Fraktion 
 7. Fraktion FW 
 8. AfD-Fraktion 
 9. Stuttgarter Liste 
 10. StRin Yüksel (Einzelstadträtin) 
 
kursiv = kein Papierversand 


